
 
 
 
 
 
 
 
 
DB Netz AG      Erlangen, 12.1.2009 
Reisendensicherung Er-Bruck 
Am Brucker Bahnhof 21 
91058 Erlangen 
 
 
Sehr geehrte Frau Reschke, 
 
im Namen der Fußballjugendabteilung des FSV Erlangen-Bruck bedanke  
ich mich für Ihr Schreiben vom 2.1.2009 und bedauere die Vorfälle im  
Sicherheitsbereich der DB. Verständlicherweise können wir nicht alle  
Mitglieder unserer über 20 Jugendmannschaften außerhalb des Vereinsgeländes  
begleiten, dennoch nehmen wir Ihre Hinweise sehr ernst und haben mit dem in  
Kopie beiliegenden Schreiben umgehend reagiert.  
Wir haben diese Hinweise auch auf elektronischem Weg an alle Verantwortlichen 
weitergeleitet, haben unseren Sicherheitsbeauftragten eingeschaltet, werden die  
Hinweise auf unserer Homepage und in der nächsten Ausgabe der Vereinszeitung 
veröffentlichen. 
 
Bitte informieren Sie uns, falls keine Besserung eintreten sollte, mit genauer Angabe  
des Zeitpunktes. Dies ist für uns wichtig, damit wir die Trainingseinheiten überprüfen  
können. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
und bestem Dank für die Kooperation 
 
 
 
R. Heydenreich 
(Mitglied der Vorstandschaft) 


